
Sehr geehrte Frau Drkosch, 

 

darf ich Sie an meine Bitte vom vergangenen Mittwoch erinnern? Sie  

hatten mir zugesagt, mich über den Ursprung der wörtlichen Zitate von  

Redebeiträgen der Kollegen Schmiedel und Schleithoff in Ihrem MBZ-  

Artikel über die VV vom 15.Juni 2009 zu informieren. In Ihrem Artikel  

heißt es: 

"Dr. Schleithoff stellte dazu später unter TOP 8 fest: "Eine RPA-Ordnung  

musste deshalb beschlossen werden, weil die Arbeit des RPA als nicht  

ausreichend empfunden wurde." Dr. Schmiedel ergänzte, er sei enttäuscht  

von der Arbeit des RPA. "Die stichprobenartige Prüfung beinhaltet 

nur die Diskreditierung des Vorstandes. (...) Hier werden politische  

Ziele verfolgt und ausgeschlachtet. (...) 3 1/2 Seiten Bericht 

des RPA, das ist dünn und schadet am Ende dem Berufsstand", so Dr.  

Schmiedel." 

In dem mir vorliegendem Wortprotokoll habe ich diese von Ihnen als  

wörtliche Zitate markierten Redebeiträge nicht finden können. 

Habe ich da etwas übersehen? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. H.-H. Dohmeier-de Haan 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Dohmeier-de Haan,  

 

auf Ihr Anliegen zurückkommend möchte ich mich bei Ihnen für das Interesse, das Sie den von mir im 

MBZ veröffentlichten Artikeln entgegenbringen, bedanken.  

 

Am 15. Juni 2009 war ich in meiner Funktion als Leiterin der Abteilung Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit der KZV Berlin bei der Vertreterversammlung als Zuschauerin und -höherin 

anwesend. Im Rahmen meiner Tätigkeit für die KZV Berlin gehört es u.a. zu meinen Aufgaben einen 

Bericht über die jeweilige Vertreterversammlung zu verfassen. In diesen Berichten ist es üblich 

durchaus in gekürzter Form Redebeiträge der Delegierten wiederzugeben. Diese Redebeiträge sind 

dementsprechend gekennzeichnet.  

 

Deutlich möchte ich hervorheben, dass ich in keiner Weise eine Wertung oder eine eigene Meinung 

in schriftlicher oder mündlicher Form abgebe. Dies liegt nicht in meinem Kompetenzbereich. Als 

Pressesprecherin bzw. Leiterin der Abteilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit stelle ich die Mittel 

nicht die Inhalte für die Verbreitung hinsichtlich einer internen oder externen Öffentlichkeit zur 

Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Susanne Drkosch 


